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	Aufnahme eines Kindes in Tagespflege
Meldung der Tagesfamilienbetreuung
	V1.2025


	Betreuungsperson
	     
Name/Vorname

	
	     
PLZ/Ort


1. Grundsätzliche Hinweise
Wer Kinder unter zwölf Jahren gegen Entgelt regelmässig tagsüber in seinem Haushalt betreut, muss dies melden. Wird die Betreuung während weniger als 20 Stunden pro Woche angeboten oder beschränkt sich die Betreuung auf verwandte Kinder (Enkel, Nichte, Neffe), ist keine Meldung erforderlich. Findet die Betreuung nicht im eigenen Haushalt statt oder werden für die Betreuung wesentliche Änderungen an der Organisation des Haushaltes vorgenommen, handelt es sich unter Umständen um ein bewilligungspflichtiges Betreuungsangebot (Kindertagesstätte). Unter wesentlichen Änderungen sind namentlich bauliche Änderungen an der Wohnung bzw. am Haus zu verstehen, die lediglich deshalb erfolgen, um mehr Kinder aufnehmen zu können. Auch wenn für die Betreuung Hilfskräfte eingestellt werden, handelt es sich in der Regel um eine wesentliche Änderung der Organisation des Haushaltes. Aber auch hier gilt, wird die Betreuung während weniger als 20 Stunden pro Woche angeboten, ist keine Bewilligung erforderlich. Hinsichtlich der Melde- und Bewilligungspflicht wird auf die Verordnung des Bundesrates über die Aufnahme von Pflegekindern vom 19. Oktober 1977 (PAVO; SR 211.222.338) verwiesen.
Im Kanton Thurgau ist das Departement für Justiz und Sicherheit (DJS) bzw. die ihr angegliederte Pflegekinder- und Heimaufsicht (PHA) für den Vollzug dieser Meldepflicht zuständig (§ 11 Abs. 1 Ziff. 3.4 i.V.m. § 11b Ziff. 1 des Einführungsgesetzes zum Schweizerischen Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 [EG ZGB; RB 210.1]). Hierzu ist der PHA das vollständig ausgefüllte und mit den erforderlichen Belegen versehene Formular T1 einzureichen. Die Angaben und Unterlagen werden geprüft. Nötigenfalls werden Erkundigungen eingeholt. Bei positivem Gesamtergebnis wird die Meldung von der PHA bestätigt. Ein negatives Ergebnis wird durch das DJS nach erfolgter Gewährung des rechtlichen Gehörs in Form eines Entscheides mitgeteilt. Dieser Entscheid kann dann mit Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau angefochten werden.

Wer ein minderjähriges Tageskind mehr als 30 Nächte pro Jahr entgeltlich oder mehr als 90 Nächte pro Jahr unentgeltlich auch nachtsüber betreut (Tagesbetreuung mit regelmässigen Übernachtungen), benötigt eine Bewilligung. Entsprechende Gesuche sind ebenfalls bei der PHA einzureichen.

Für die Bearbeitung der Meldung wird grundsätzlich keine Gebühr erhoben. Müssen jedoch besondere Abklärungen getroffen oder externe Stellen hinzugezogen werden, hat dies eine entsprechende Gebühr oder allenfalls die Erhebung eines Kostenvorschusses zur Folge.

2. Angaben zur Betreuungsperson
	Name/Vorname
	     
	Geburtsdatum
	     

	Strasse/Nr.
	     
	PLZ/Ort
	     

	Telefon
	     
	E-Mail
	     

	Nationalität / Heimatort
	     
	Aufenthaltsbewilligung
	     

	Umgangssprache
	     
	Zivilstand
	     

	Religion

Konfession

Glaubensgemeinschaft
	     
     
     
	Aktuelle Berufstätigkeit (Funktion)
	     

	
	
	Aktuelles Arbeitspensum (%)
	     

	Bestanden bzw. bestehen Erkrankungen, die Auswirkungen auf die Tätigkeit als Betreuungsperson haben können?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Beziehen Sie Leistungen der Invalidenversicherung, haben Sie in der Vergangenheit Leistungen der Invalidenversicherung bezogen oder haben Sie ein entsprechendes Gesuch gestellt?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Gibt es anderweitige Umstände, die allenfalls Auswirkungen auf die Tätigkeit als Betreuungsperson haben können?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Gab es in der Vergangenheit Beanstandungen in Bezug auf Ihre Tätigkeit als Betreuungsperson?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Lebt in Ihrem Haushalt ein Hund, der als potentiell gefährlich eingestuft wird (Listenhund)?
	 FORMCHECKBOX 
 ja (→ Bewilligung)
 FORMCHECKBOX 
 nein
	Befindet sich in Ihrem Haushalt eine Waffe im Sinne von Art. 4 des Waffengesetzes?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein


3. Angaben zu bereits in der Hausgemeinschaft lebenden Minderjährigen
( Hinweis: In einer Tagesfamilie können maximal fünf Kinder unter zwölf Jahren (inkl. eigene Kinder) gleichzeitig betreut werden.

	Im Haushalt lebende Minderjährige
	Anzahl
     

	
	Alter
     

	Bestehen Kindesschutzmassnahmen?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Besteht ein besonderer Betreuungsbedarf?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein


4. Angaben zu erwachsenen Personen, die in der Hausgemeinschaft leben

	Im Haushalt lebende Erwachsene
	Anzahl
     

	
	Beziehung zu Tageseltern
     

	Sind die Personen während den Betreuungszeiten anwesend?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Besteht ein besonderer Betreuungsbedarf?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein


5. Angaben zu den Wohnverhältnissen

	Findet die Betreuung im eigenen Privathaushalt statt?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Wohnobjekt
	 FORMCHECKBOX 
 Wohnung

 FORMCHECKBOX 
 Haus
	Anzahl Zimmer
	     

	Stehen für die Betreuung speziell eingerichtete Räume zur Verfügung?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein


6. Angaben zur Tagesfamilienbetreuung
	Wie viele Kinder unter zwölf Jahren (inkl. eigene Kinder) werden Sie maximal gleichzeitig betreuen?
	     

	Bieten Sie die Tagesfamilienbetreuung 20 oder mehr Stunden pro Woche an?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Werden für die Betreuung Personen beschäftigt bzw. sind weitere Personen in der Betreuung tätig?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Haben Sie in der Vergangenheit mit einer Tagesfamilienorganisation (TFO) zusammengearbeitet?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	Hat eine TFO Vergangenheit eine Zusammenarbeit mit Ihnen abgelehnt?
	 FORMCHECKBOX 
 ja
Stellungnahme →
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
 nein


7. Beilagen

Die Betreuungsperson hat dem ausgefüllten und unterzeichneten Meldeformular folgende Unterlagen beizulegen:

 FORMCHECKBOX 

Formular VOSTRA Leumundsabklärung

 FORMCHECKBOX 

Formular KESB - Bestätigung

Allfällige weitere Beilagen

 FORMCHECKBOX 

Arztzeugnis (gemäss Vorlage PHA)

 FORMCHECKBOX 

Weitere Entscheide, Berichte, Bestätigungen, Stellungnahmen / Anzahl:      
Die unterzeichnende Person meldet ihre Tagesfamilienbetreuung und bestätigt die Richtigkeit und Vollständigkeit der im vorliegenden Meldeformular und in den Beilagen enthaltenen Angaben.
	     
Ort, Datum
	Unterschrift


	Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld

T +41 58 345 73 60

www.djs.tg.ch/tagesfamilien
	Die Meldung und die Unterlagen können per Post oder elektronisch über ein Kontaktformular auf der Homepage der PHA eingereicht werden.
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